
Bitte tragen Sie sich in die ausliegenden 
Anwesenheitslisten neben dem Namen 
Ihres Kindes ein – für jedes Profil gibt es 
eine Liste.

Herzlich Willkommen!



 Die Tutoren des Jahrgangs stellen 
sich vor

 Informationen zur Berufsorientierung

 Informationen zur Studienstufe
- Belegauflagen und Einbringung
- Regelungen  

Wahl der Elternvertreter 



Berufs- und Studienorientierung 
am GymFi

In der 11. und 12. Klasse begegnet den SuS die Studien- bzw. Berufsorientierung 

vor allem in den Seminarstunden. 

Neben Wissenschaftspropädeutik sind dort rund 35 Stunden für den Bereich BO 

vorgesehen.  





Im Seminar: Vorbereitung und Nachbereitung für 
das Praktikum 2023

Wie in jedem Jahr absolvieren unsere SuS in den letzten zwei Wochen vor den Herbstferien 

ihr Berufsfindungspraktikum. Im Seminar erfahren die SuS, wie sie eine Praktikumsarbeit, 

nämlich ein wissenschaftliches Plakat, anfertigen. Dies wird im Seminar präsentiert und 

bewertet und ersetzt damit auch die erste Klausur in dem Fach „Seminar“. 

Manche SuS haben noch keine Praktikumsbestätigung abgegeben. Abgabe war vor den 

Sommerferien! Bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern darüber. 

Den SuS ist bekannt, dass sie sich bei Herrn Claußen stets Hilfe holen können.



Berufsberatung durch die AfA
Unserer Schule ist eine neue Berufsberaterin zugewiesen worden: Frau Babbe-Voßbeck wird künftig 

mehrere Sprechtage anbieten. Die SuS können sich zu individuellen Einzelterminen – Dauer je ca. 30 

Minuten – anmelden und die Beratung in Anspruch nehmen. Das Angebot gilt für alle SuS während 

der Stufe 11 als auch der Stufe 12. 



Berufs- / Studienorientierung
Außerdem werden die SuS an Messen oder am Uni-Tag der Uni Hamburg  bzw. der TUHH 

teilnehmen können. 

Auf weitere Möglichkeiten, die sowohl individuell als auch mit dem Seminar oder anderen Kursen 

wahrgenommen werden können, weist der BO-Newsletter hin, den Sie etwa drei bis vier Mal im 

Schuljahr erhalten. Dort finden sie alle wichtigen Termine und aktuelle Hinweise zur Berufs- bzw. 

Studienorientierung.

Herr Claußen steht den SuS für alle Fragen in Raum 070 zur Verfügung und ist dort in nahezu jeder 

Pause anzutreffen. 



Telefon: 
42885930

Mail:
Regine.hahn@bsb.hamburg.de

Homepage:
www.gymfi.de

APO-AH



Zuschnitt der Profile: 
Y

Bio-Sport – Profil       
(14h)

Physik - Profil       
(10 h)

Geographie –
Profil (12h)

Geschichts – Profil 
(12 h)

4h  Biologie4h  PHYSIK4h GEOGRAPHIE4h GESCHICHTE

4h  Sport

4h Biologie2h PGW 

2h PGW2h Geschichte2h  Philosophie

2h Philosophie2h  Kunst

2h Seminar2h Seminar2h Seminar



Einbringung: (mindestens 32, maximal 40 Kurse)

Kernfächer
12h

Profilfächer
10-14h

Wahlfächer
8-12h

alle 4 
Semesterergebnisse 
der 3 Kernfächer

= 12* Kurse



Einbringung (32 bis 40 Kurse)

Kernfächer
12h

Profilfächer
12h

Wahlfächer
10h

12 Kurse

die 4 Semester-
ergebnisse des
profilgebenden
Faches

= 4 Kurse



Einbringung (32 bis 40 Kurse) 

Kernfächer
12h

Profilfächer
12h

Wahlfächer
10h

Weitere 
Pflicht- und 
Wahlkurse     

16–24 Kurse

12 Kurse

4 Kurse



Weitere Pflichtkurse 

 alle Prüfungsfächer (alle 4 Semesterergebnisse)
 4 Semesterergebnisse in einem künstlerischen Fach
 4 Semesterergebnisse in einem gesellschaftswiss. Fach
 4 Semesterergebnisse in einem naturwiss. Fach
 (Ergebnisse des 3. und 4. Semesters in Spanisch neu) 

Dabei gehen mit doppelter Wertung (*) ein: 

 die   4 Semesterergebnisse des profilgebenden Faches
 das Kernfach auf erhöhtem Niveau, welches schriftliches  

Prüfungsfach ist



Weitere Wahlkurse
 Einzelne oder mehrere Semesterergebnisse weiterer   

Fächer der Studienstufe
 Nach Wahl: Ergebnis der besonderen Lernleistung 

- - kein Ergebnis darf 0 Punkte betragen
- - nicht mehr als ein Fünftel der einzu-

bringenden Kurse darf unter 5 Punkten sein

Block I:  mindestens 200 maximal 600 Punkte



Besondere Lernleistung

 Jahresarbeit als Ergebnis eines Projekts oder  
Praktikums, die sich über mindestens zwei 
Semester erstreckt

 muss sich inhaltlich einem Fach im weitesten 
Sinne zuordnen lassen, wird dort aber nicht bewertet

 hat ein selbst gesuchtes Thema und einen eigenen 
Untersuchungsschwerpunkt   

 kann entweder als Semesterergebnis oder bei den  
Abiturprüfungen eingebracht werden



Abiturprüfung – Prüfungsfächer

 drei schriftliche Prüfungen
- 2 schriftliche Prüfungen auf erhöhtem Niveau

(2 x Kernfach oder profilgebendes Fach + Kernfach)
 eine mündliche Prüfung 

- 2 verschiedene Semesterthemen/Kompetenzbereiche
- Präsentations- oder klassische Prüfung

 mindestens zwei Kernfächer unter den 4 Prüfungen
 alle drei Aufgabenfelder müssen abgedeckt sein



Abiturprüfung – Wertung

 Ergebnisse jeder Prüfung in fünffacher Wertung
 in einem Fach mit erhöhtem Niveau müssen mindestens   

25 Punkte erreicht werden
 in einem weiteren Fach müssen mindestens 25 Punkte 

erreicht werden

Block II:  mindesten 100, maximal 300 Punkte 

Block I + Block II: mindestens 300, maximal 900 Punkte



Schulischer Teil der Fachhochschulreife

 Ergebnisse aus zwei aufeinander folgenden Semestern.
 In zwei eN-Fächern mindestens zwei Semesterergebnisse  

mit mehr als 4 Punkten und Durchschnitt min. 5 Punkte.
 Von elf weiteren eingebrachten Semesterergebnissen

mindestens 7 besser als 4 Punkte und Durchschnitt min. 5 
Punkte.

 Eingebracht werden müssen: 
- Kernfachkurse (Spanisch statt Englisch möglich)
- eine Gesellschaftswissenschaft
- eine Naturwissenschaft

kein Ergebnis darf 0 Punkte betragen



Versäumnisse:
 E – Mail bis 8.00 Uhr an beide Schulen    

(Betreffzeile: Name, Profil, Tutoren)   
gymnasium-finkenwerder@bsb.hamburg.de
stadtteilschule-finkenwerder@bsb.hamburg.de

 Entschuldigung im Entschuldigungsheft
 Fristen einhalten!
 Fehlen bei Klausuren: ärztliches Attest
 Fehlzeiten/Verspätungen erscheinen im Zeugnis

0-Punkte-Kurse erfüllen nicht die 
Belegauflage



Telefon: 
42885930

Mail:
Regine.hahn@bsb.hamburg.de

Homepages:
www.gymfi.de
www.sts-finkenwerder.de



Wahl der Elternvertreter

Aufgaben der Elternvertreter

- Mitglieder der Klassenkonferenz
- Mitwirkung bei der Beratung über alle 
Angelegenheiten der Stufe 

 Grundlagen:
- wählbar und wahlberechtigt sind alle   
Eltern, deren Kinder noch nicht volljährig    
sind

- zwei Elternvertreter + zwei Stellvertreter 
pro Schule


